JahrbücherHV1926-2006








 Seite 12

JahrbücherHV1926-2007 

Jahrbuch 1954, 200 Übersicht erschienene Hefte Reihe Bentheimer Land

H. Specht, Die Sagen der Heimat (Das Bentheimer Land), ca. 1930 

H. Specht, De kloke Jan van Wilsum. Sagenspöll in veer Bylder, 1927, BL IV

H. Specht, Geschichte der Nordhorner Feuerwehr, 1930, BL VI

Jahrbuch 1973,224 Liste des Erschienen: 

Erschienen sind Heimatkalender 1926 – 1933, 1935-1941 und 1946

Heimat-Kalender 1926, 1. Jg. fehlt
Heimat-Kalender 1927, 2. Jg., 

S. 17 Die jüdischen Feste 1927

S. 28 Landgemeinden: Arkel: Pfarrer Sanders (ref.), Becker (kath.)

Berge 592,2ha, 129 E., Vorsteher Keute.

Hoogstede-Bathorn 1476,4 ha, 627 E, Gemeindevorst. Hannebrook, Lehrer Voltmer (ref.), Wienker (kath.).

Kalle 1127,6 Hektar, 269 E, Gemeindevorst. Ensink (gen. Weermann), Lehrer Lahmann

Scheerhorn, 659,3 Hektar, 219 E., Gemeindevorst. Hatger, Lehrer Bock

Tinholt 823,1 Hektar, 253 E., Gemeindevorst. Ensink

S. 48f Der Otterfang in der Grafschaft Bentheim

S. 69 Specht, (Wehsande) 1875 Hoogstede 3 ¾ Morgen, Scheerhorn 41, Berge 83, 

S. 83 Geschichte der Moorkolonien Piccardie, Georgsdorf, Adorf und Neuringe

Heimat-Kalender 1928, 3. Jg.

S. 23 Landgemeinden
Arkel s.0.

Berge 592,2 ha, 129 E. Vorst. H. Keute, größer Höfe mit Heuerstellen (gr.H.) 5, kleinere Höfe ohne Heuerstellen (kl.H.) 15, Neubauereien (N) 1, Heuerstellen (H) 4

Hoogstede-Bathorn, 1476,4 ha, 624 E, Vorst. H. Hannebrook, Lehrer Voltmer (ref) Richelmann (kath.), Postagent Sloot, Dienst W. 10-12, 15-17, S. 12-13, gr.H. 9, kl.H.57, N 12, H 14

Kalle s.o. 270 E., gr.H.4, kl.H. 30, N.2, H.8

Scheerhorn, s.0. Vorst. GH Hatger, Lehrer Bock, gr. H.7, kl.H.18, N.2, H.12

Tinholt s.o. 251 E,  gr.H.5, kl. H. 14, N.0 H. O

Jahre 1929 bis 1932 fehlen (1934 nicht erschienen)

lt. JB 1973,234  in JB 1929,27 Mitgliederverzeichnis 1929

Heimatkalender 1933 (Bibl. Emsl. Landschaft Meppen)

1933,33f Die Namen der Wasserläufe der Grafschaft Bentheim (Vechte, Aa, Lee)

Jahrbuch Heimatverein (zugleich Heimatkalender) 1935   BL IX

S.24 Öffentl. Arbeitsbeschaffung im Kreise Bentheim durch Notstandsarbeiten im Jahre 1933

Fertigstellung der Leeregulierung
Jahrbuch Heimatverein 1936

S. 82 Schenkwirtschaften im Vogteibezirk Emlichheim ... vor 100 Jahren

1830 Inventarisierung der Schenken durch Vogt Beuna.

Kalle: 
Bingeler – verschenkt ½ Anker, gegründet 1828


Bd. Schröör, verschenkt 1 ½ Anker, gegründet 1828

Der Vogt bemerkt: „Da die Schenken unmittelbar an dem Wege von Veldhausen über Tinholt nach Emlichheim belegen sind und dieser Weg von Frachtwagen bei trockener Zeit viel gebraucht wird, so ist die Fortdauer der Schenken nicht unerforderlich.“

Tinholt

B.H. Hilbrink – verschenkt 3 Anker, gegründet 1828.

„Da mit der Schenke eine Fähre über die Vechte verbunden ist, so ist die längere Fortdauer zu wünschen.“



J.H. Sentkers – verschenkt 3 Anker. „-Die jedesmaligen Heuerleute des Hauses haben immer Schenkwirtschaft getrieben.“

Hoogstede


Gd. Laarmann – verschenkt 6 Anker. „Der gegenwärtige Besitzer besitzt die Schenke seit 14 Jahren. Vor ihm war deiselbe wohl 20 Jahre im Besitze seines Schwiegervaters.“


J.H. Müller – verschenkt 6 Anker, gegründet 1815

S. 85 Gedicht „Wiedertäufer“ (vromen Kinder van Emlenkamp)

S. 88 Bauernschafts- oder Nebenschulen in der Grafschaft Bentheim


S. 89 OKR, (Landesherr): Aber wir erfahren aus den Akten doch, daß z.B. Scheerhorn bereits am 28. Juni 1628 die Erlaubnis zur Einrichtung einer Nebenschule erhielt“

Heimatkalender 1937

Die Juden in der Grafschaft, S. 39

Heimatkalender 1938 vorhanden

Heimatkalender 1939, vorhanden

Heimatkalender 1940 (bei Johann Kemkers)
1940,020-022
Berge 131 E(einwohner), 22 H(äuser), Bgm. (Bürgermeister) Keute

Hoogstede-Bathorn: 944 E, 120 H, Bgm. Hannebrook, Lehrer Wemhöfer



Kalle, 288 E, 50 H, Bgm. Ensink, Lehrer Koring



Scheerhorn 208 E, 40 H, Bgm. Nyenhis, Lehrer Trinkler



Tinholt 276 E., 54 H., Bgm. Ensink

1940,024
Ortsgruppenleiter NSDAP, Hoogstede: z.Zt. kommissarisch verwaltet

1940,026
Heimatfilme: „Der Heimatverein hat vor Jahren den Emlichheimer Trachten- 



und Hochzeitsfilm geschaffen ...“

1940,053
Anfang Oktober 1937 traten die ersten Fälle von Maul- und Klauenseuche auf



in Getelomoor, Georgsdorf und Hoogstede

1940,066-068
Altmeppen, Die Ausbildung unserer Jugend im Kriege (HJ Drill!)

1940,069-073
Winkelmann, Verbesserung der Vechtewiesen,



darin S.73 Im Leegebiet warten noch 9 Projekte, ... „für landwirtschaftliche



und Meliorationsarbeiten kostet ein Gefangener  bei voller Tagesarbeit



13,50 RM monatlich, dazu freie Wohnung und Unterkunft.“

1940,087-090
Die Neuenhauser Wochenschrift berichtet im Jahre



1864 Neuenhaus: Bis dahin niederländisch gepredigt, in Zukunft halbe- halbe



1865: Volkszählung 03.12.1864: Niedergrafschaft 20.036 E. 

davon 16.090 Ref., 409 Luth., 3368 Kaht. 154 Juden, 15 and. Religion,



1866: Die Neuenhauser setzen sich dafür ein, daß Neuenhaus jetzt 

Kreisstadt wird, die Bentheimer halten Arkel für einen besseren 

Mittelpunkt und meinen,dorthin müsse der Kreissitz verlegt werden.

Heimatkalender 1941

Gerda Hermanna Keen, 6. Kl. Neuenhaus, Ein neuer Feind: Der Kartoffelkäfer! S. 49

S. 53 Grafschafter Verlustlisten aus den Freiheitskriegen, ua. 1813-15

darunter 

Nr. 512 Stoot (Sloot) Dierke, Tambour, Scheerhorn, (Courbevone)13.11.1815 Nervenfieber

Nr. 513 Bangeler, Evers, Kalle, (Antwerpen) 01.06.1815 Nervenfieber

S. 68 Gedicht von B. Schlikker, Abend auf der Vechte

S. 100 Wottelharm vertellt (L. Sager)  (Wottelharm aus Tinholt beim Kaiser)

1942-1945 nicht erschienen
Bentheimer Jahrbuch 1946 fehlt

 1947 bis 1949 nicht erschienen
Heimatkalender 1950

S. 75 Wasse Wiggerink und seine Violine.

Zwischen Arkel und Hoogstede stand in alter Zeit eine Burg. Darin wohnte ein reicher Graf, der oft mit seinen Freunden dort frohe Feste feierte. Zu diesen Festen musste der Bauer Wasse Wiggerink aus Großringe erscheinen, der lustige Geschichten erzählte, wundervoll die Geige spielte und sich mit seiner Kunst manchen Groschen verdiente.

Eines Abends .... Wasse kommt ,spielt, Rückweg auf dem Esch begegnet er dem Teufel, muss spielen, spielt, entkommt, zerstört Geige, spielt nie wieder, auch nicht, als der Graf ihm eine neue Geige schickt.

S. 93 Die Grafschaft Bentheim

Bevölkerung: 1788 21.896; 1910: 42.538;  1939: 66.911;   1.4.1949  91.025, Ortsansäßige, 64.285, Evakuierte 4.445, Flüchtlinge 18.144, Ausländer 3.628, (Sonstige 523). 1.8.1949 92.138.

Konfession: 1946 Bevölkerung 82.417 davon Angehörige einer Kirche 81.286 (98,6%), Gemeinschaftslose 1131 (1,4%).  und so weiter 

S 97 Städte und Landgemeinden:

Berge 592,01 ha, Einwohner 166, Bürgermeister Bauer Gerhard Mensen

Hoogstede 1476,39 ha, Einwohner 1430, Bürgermeister Bauer Jan Harms-Ensink, Pfarrer Wever (ref.), Johannes Andree (kath.), Lehrer Wüppen (ev.), Hoffmann (kath.) – Bathorn: Pfarrer Sachmiol (luth.).

Kalle 1124,40 ha, Einwohner 352, Bürgermeister Bauer Jan Evers, Lehrer Harms-Ensink.

Scheerhorn, 959,23 ha, Einwohner 274, Bürgermeister Bauer Johannes Nyenhuis, Lehrer JH Wieking.

Tinholt 823,27 ha, Einwohner 331, Bürgermeister Bauer Albert Ensink

Jahrbüch 1951 (aus Bibl. Emsl. Landschaft in Meppen)

1951,27-30 H.J. Proakke, „Grafschaft in Michigan“ 

(Zur Einleitung von Rektor Specht am 23.02.1950 vor dem Drens Genootschap in Assen)

Jahrbuch 1952 (aus Bibl. Emsl. Landschaft in Meppen)

1952, 27-30 
Rieks Bouws (ausgew. am 12.04.1848 via Bremerhaven) Wie ich meine ersten Jahre in Graafschap, Michigan, verbrachte (übersetzt von Johanna Vos-Diekjakobs)

1952,72-74
H. Hugle, Erölgewinnung in der Grafschaft Bentheim und im Emsland 1942-52

1952,75-78
W. Friedrich, Emlichheim



(1300 Gogericht, 1324 vom Graf v. B. an Gottfried von Borkelo



1440 von Graf Everwin I für 2.000 goldene old franksche Schilde 

zurück gekauft

1945-1995 in sechs Jahren Zahl der Einw. von 2.000 auf 4.000

Jahrbuch 1953 

S. 34ff, Ludwig Edel, Von der Herrlichkeit Emlichheim
Darin: Haupthof der Herrlichkeit lag bei Arkel. 1324 Hof to Arkelo, 1440 Hoff to Aerkelo, 

200 Jahre spatter Schultenhof zu Arckel.

Dazu gehörte nach der Urkunde von 1324 drei Bauernerben, 2 Kotten, der sog. Scherhorner Zehnten und die hohe und niedere Gerichtsbarkeit.

Dazu

1324 hues to Wermerink to Honsteden, 1440 Erve to Werminck, 1635 Wermer, jetzt Warmer

1324 Dat Hues to Anebrocke, 1440 Erve  to Anebroke, 1635 Hannebrok

1324 Hues to Herverdink, 1440 Erve to Herverdink, 1635 Hemmeke

1324 Kreppes Kote, danach Koten geheyten Krepeschote, dann Kroppschott in Kalle

1324 Rutkote, 1440 Koten to Arkelo, später Vplcker zu Arckel oder Lütke Arkel

nach 1440 neu hinzu ua. Bloemendal

Scherhorner Zehnt:

Suwermans Zehend

Schulten Zehend

Hanneborcks Zehend

Calmans Zehend

Wulffings Zehend

S.38 – 40 

14 Scherhorner Namen und Steuerbeträge aus 1637

18 Hochstetter Namen aus 1637

30 Kaller Namen mit Steuerbeträge aus 1637

S. 42

in Ernst  Kühle, Vom alten Wegenetz der G.Benth., 

Doppelsiedlung Kalle-Hoogstede,

jede 10 km an der Vechte oberhalb: Neuenhaus-Grasdorf und Haftenkamp – Esche, 

unterhalb Emlichheim-Oeveringen

Jahrbuch 1954 vorhanden, nichts gefunden

Jahrbuch 1955 vorhanden, nichts gefunden

Jahrbuch 1956

S. 102 - 108Schreiber, Die linksemsischen Kanäle

Jahrbuch 1957 

in Bibl. Emsl. Landschaft Meppen

1957,33
Georg Kip, Das Totenlaken (Leichentuch und –häuschen auf dem Friedhof,



Fortsetzung in 1958,117-119 (mit Fotos)

1957,102-124
Karl Lilienthal (Lehrer in Osterwald 1917/18)

1957,144ff
Karl Sauvagerd, Rechtschreibung für das Plattdeutsche

Jahrbuch 1958 

in Bibl. Emsl. Landschaft Meppen

1958,105
Jan Jeurink, Niedergraf. Frauentrachten, Übersichten Trachten 1938 verbreitet:



Hoogst, 46%, Scheerh. 32%, Berge 48%, Kalle 45%, Wilsum 8%



mit Fotos, ua. Schulkinder mit Lehrer Hoogstede 1892 (S.107)

1958,118f
H. Hensen, Hof- und Familiennamen Vorwald, Eschebrügge im 18.J.

1958,283-291
Bevölkerung der Graf. Bentheim in 1532, im Kirchspiel Emlichh. 914 Pers.

Jahrbuch 1959

S. 7ff-13 Vechteregulierung bei Laar, Fotos von W. Friedrichs

S. 57
Wirtschaft im Kreise Bentheim, Statistiken 1949, 51, 57, 

S. 121
Schul-Umgrünung in Scheerhoorn, mit Plan der Außenanlage (T. Portheine)

S. 175
Die Moorleiche von Bathorn
vorletzte Seite: A5 Foto „Frühere Windmühle in Hoogstede (abfotographiert) 

Jahrbuch 1960

S. 7 – 64 Erdöl und Erdgas im Emsland (Dr. Frommeyer, Dr. Lögters)


darin Foto Gastrocknungsanlage Kalle, S. 41


Fördermenge Scheerhorn, 1950 – 1959, s. 47, 


und andere Statistiken seit 1942

S. 163 im Artikel über Raseneisenerz – Abbau: Foto: „Diesellok hat Lorenpferd abgelöst)

S. 216f
A5 Foto: Landschaft bei Kalle und Gassonde bei Kalle

Jahrbuch 1961

S. 94 -

G.Kip, Weiß als Grafschafter Trauerfarbe, - S. 96


darin S. 94 Verweis auf Anonymus, = Pastor Nyhuis, Arkel:


„Aus vergangenen Tagen“ – Zeitung und Anzeigenblatt, Nhs, 09.11.1901


Diese Artikelserie zog sich mit Unterbrechungen über mehrere Jahre hin


Verweis auf Dr. jan Jeurink, Trachten der Niedergrafschaft Bentheim, Semesterarbeit 1938, ungedruckt S. 4 – 43), Bücherei der Volkskundl. Kommission Münster)

S. 105
Saatkrähenkolonien im Bentheimer Land, kurz S. 108 Hoogstede (10 Horste)

S. 154
W. Friedrich, Wenn im Moor die Spaten blitzen (Torfstecher) – S. 162

letzte Seite: Foto A5 Die alte Vechtebrücke in Hoogstede (verm. Tinholt, gjb)

Jahrbuch 1962

S. 7
G. Kip, Jahrhundertealte Bibeln in Grafschafter Häusern, S. 16 Foto Ravesteyn-Bibel von Vennekate, Nordhorn; Predigtbuch Jan Potgeter 1828, Nordhorn, Gesangbücher, dt. Bibeln,

S.32
Sager, Bentheimsche Hoff- und Landtgerichts- auch gemeine Ordnungen (seit 1691)

S.46
Namen, die auf –ing enden: Jeurink (Graf Benth.,Lingen) Züwerink – Scheerhoorn

S.72
W. Lodde, Die Vechte, v.d.Quelle bis zur Mündung, Foto 19, Vechte in Kalle

S. 165
Foto: Der Fettpoott in Scheerhorn

Jahrbuch 1963

S. 5-45
Die Wiedertäufer u.u. Grafschaft (Kip), darin vrome kinder v. Emmelkamp, u.a.

Heinrich Boeker (S. 29, StAr Münster, Fürstentum Münster/Landesarchiv 518/19, Bd. 10b, Nr. 233, auch S. 30,   Fortsetzung in Jahrbuch 1964, S. 5 – 19; S. 232 Gedicht: Wiedertäufer 1548-1560 (Vromen Kinder van Emlenkamp“)

S.46-48 Hollweg, Das Gesangbuch in der ref. Kirche der Grafschaft

Jahrbuch 1964

S. 19- 

Lüppo Bode, Alte und neue Bauernhäuser in der Grafschaft,

darin Foto S. 26 Haus in Scheerhoorn, wohl ältestes Haus in der Niedergrafschaft

Foto S. 36
Hof Bloemendal, im Staatsgebiet Bathorn im ehemaligen Hochmoor

Jahrbuch 1965

1965,92-98, Dr. Ernst Kühle, Die Lee. 100 Jahre geregelgte Wasserführung eines Grafschafter Hauptvorfluters

1965,114-121 Familie Albert Kortmann aus Großringe wanderte in die USA aus

1965,159-161 Willy Friedrich, Tot herder en leeraar verkozen, W.v.Asselt, EAK Wilsum

1965,171-182 Rechenschaftsbericht vom Vors.Benth.Grenzlandausschuss, Dr. Beckmann

Jahrbuch 1966

1966,25-31, Georg Kip, Aus der Zeit der Wiedertäufer, Ein Nachtrag.

1966,55-59, Dr. H.J.Prakke, Grenzkommunikation (Eröffn.B403 Eschebrügge, Johannes calvin 1948 in Emlichheim)

1966,60-66 Dr. Matthias Brinkmann, Der Grafschafter „Fettpott“ als Lebensraum von Vögeln (in der Ortschaft Berge).

1966,117-124 Wilh. Kleeberg, Grafschafter Mühlengeschichte

1966,168f, Anzahl der Wohngebäude im Landkreis Gr. Bentheim, nach Orten aufgeteilt

1966, nach S. 170, Foto: 
Moorkultivierung in der Niedergrafschaft





Kirche in Neugnadenfeld.

1967 vorhanden, durchgesehen, nichts gefunden

1968 ebenso,

Jahrbuch 1969

1969, 27f, Ludwig Sager, Gedicht: Auf dem Russenfriedhof bei Neugnadenfeld

1969,91     Anzeige aus der Zeitung: Deutsche Volkspartei, Wahlersammlung 



in Hoogstede 11.09.1919, Gastwirtschaft Müller, 3 Uhr nachmittags



Redner: Herr Dieckmann, Osnabrück



in einem Artikel von H. Heddendorp, „Stresemann in Nordhorn“

1969,147 „De Scheeper“



ut dat moje Book van Hermann Bleumer, Up mien Besseva sienen Hof

1969,172-175 H. Hensen, In’t Venne

Jahrbuch 1970

1970,169, Karl Sauvagerd, Bij de Kone (darin beschreibt er sein Elternhaus, =



ehemalige altref. Kirche von Wilsum aus 1869!

Jahrbuch 1971

1971,23
„Ausschnitt aus der Geldern-Overysselkarte von G. Mercator (1585), die 

größtenteils die ältere Darstellung von Chr. s’Grooten (1558/37) wiederholt.“ Die Karte zeigt: Emlinchu, Eysche, Veldhuisen Freswege, Northorn, Uelsen“. Dazu ausf. Artikel H. Lingenberg, Die ältesten Darstellungen der GB auf gedruckten Karten des 16. Jahrhundert.   (Vgl. 1972, 24)

1971,052
100 Jahre Post in Emlichheim, 15.02.1870: Post-Expedition II. Klasse, 

01.01.1876, Kaiserliches Postamt III, 1.7.1881 erster Fernsprecher

1971,55f
Zander, Kartographische Kostbarkeit, Westenberg Karte, Amsterdam 1640 

(Kopie in Besitz GJB(: Darauf rechts der Vechte: Esche, Seerhorn, Arkele, 

Emblicamp,links der Vechte: Hafticamp, Tinholt, Overingen

1971,086
P. Veddeler, Orts- und Flurnamen in der Grafschaft Bentheim (mit Quellen)



Arkelo 1324, Bane 17.Jh. Berthehorne – Bathorn 14.Jh. Emnynchem 1312,



Honsteden 1314, Scherehoren, 1209  (Quelle: Inventare der nichtstaatlichen 

Archive des Kreises Steinfurt, Münster 1907) Tinholt 15.Jh., 

1971,101
W. Friedrich, Pult und Bank genügten, Wiederaufnahme Schulbetrieb 

zum 31.07.1945

1971,205
Gert Scha, Kartenverzeichnis Staatsarchiv Münster:



Strombaukarten und Baupläne: Nivellement zwischen der Vechte bei Arkel



und der Ems bei Ruhle, 365x30 cm, 1811-1813



Verbindung Ems – Vechte

1811-1813

1971,259ff
Mitglieder im Heimatverein in Berge nur Bauer Evert Lübbers, in Hoogstede:



Schwester Anni Bartels, Lehrer Berend Harms-Ensink, Pastor Jan Ringena und



Lehrer Friedrich Wuppen (4 Pers.), in Scheerhorn Albert Koops und Hermann 



Koops, in Bramsche: Hindrik Sloot, in Detmold Gesine Wiegmink, Diak.haus,

Jahrbuch 1972

1972,147f
H. Hensen, Torfköhlerei in der Niedergrafschaft, Ende 19.Jh.,



Über H.J.  Ensink, Bathorn, Maakmoahlsbreef (Erbvertrag 1844) (kolhoopen)



Schmiedekohle Herstellung für Schmied in Hoogstede und Emlichheim

1972,187-222
H. Voort, das Heberegister der Grafschaft Bentheim von 1486



(Das älteste Einnahme Verzeichnis des Grafen zu Bentheim)



Darin S.207: 

„Roggen Pacht Scherhorn:

 Schulte van scherhorn 3 mudde, Hemmike 4 mudde, Gozen Bruninck 6 mudde, Egbert Wermelinck 3 müdde, Anebroich (Hanebrook, gjb) 4 mudde, Schule van Arkel 4 mudde  -  f(acit) 24mudde R(oggen) -  Iten de Tende to Scherhorn Is v(er)dinget Jar byJair voor 33 mudde Roggen.

Gersten Rente Scherhorn:

Kemike 4 mudde,

Goissen Bruninck 5 mudde

Egbert Wermelinck, 3 mudde

Anebroick 2 mudde

Schulte van Arkell 4 mudde

Daem ten luttiken Arkel 4 mudde

f(acit) 22 mudde G(erste)

Pacht Rinder, u.a.

Lieffart Almerinck 1

Hartgerinck 1

Kuelman 1

Tympe upr Kalle 1

Pacht Zwyne

Hemike 1

Goissen Bruninck 1

Egbert Wernerinck 1

Schulte van Arkel 1

Daem ten lutteken Arkell 1

1972,211, rechts unten: für 1887, Ausgaben des Grafen:

Item screve bet(alt) 4 ar gl vor 1 tunne groning(er) bers do myn Junc(her) up de Kalle myt myn(en) Junffern van Sten(forde) was visschen.

1972-227-246
Inhaltsverzeichnis der Jahre 1950-1971 vom Jahrbuch des Heimatvereins.

Jahrbuch 1973

1973,11ff
Ernst Kühle, Markenteilung Echteler 1882, Aufteilung Echteler Feld 1938

1973,224-238
Inhalt Jahrbücher 1912 bis 1946

Jahrbuch 1974

1974,168-172
H. Hensen, Bäuerliche Buchführung aus 2 Jahrhunderten.



Aufzeichnungen aus der Niedergrafschaft 1745 – 1895



Vom Hof H.J. Ensink, Hoogstede- Bathorn



Enthält Einnahmen, Ausgaben, Maße und Geldwerte ab ca. 1750 und v.a.

Jahrbuch 1975 (in Bibl. Emsl. Landschaft in Meppen)

1975,84ff
S. Wiarda über die Familie Krull



(Pastor Henricus Krull (Schüttorf 1394-1423) wollte Eremiet werden im Benth.



Wald, bewegt von Geerit Groot (Gerd Groote), kaufte und gründete mit and.



Kloster Frenswegen, starb hier 1423. Jodocus Krull 1499-1590 war 1544 kath-



- ev. Pastor in Neuenhaus

Jahrbuch 1976 

nichts über Hoogstede und Umgebung gefunden

Jahrbuch 1977

1977,9ff
Verzeichnis der Arbeiten von Dr. Ernst Kühle, vgl. Der Grafschafter

1977,89
1875 kam in Emlichheim die erste feste Brücke über die Vechte.



Bis dahin musste man mit der Fähre übersetzen. (Adolf Wilde)

1977,124
Familienchronik Borggreve, Hilten, mit Luftaufnahme Hof Borggreve

1977,175-77
H. Hensen, Mosaik Ev.-altref. Kirche Nordhorn (Beton und Glas)

Jahrbuch 1978

1978, 93f
Verzeichniß des Hunde-Brodt, welches von einigen Unterthanen jährlich 



erfolget, 1769 (FBA, G 531) (= Fürstl. Benth. Archiv, Artikel von Dr. Voort



über Hundebrot und Hundegeld (für gräfl. Jäger), Darin



S. 93 Bauerschaft Scherhorn: 1. Joan Brüning, 2. Harm Hemcke, 3. Joan 

Suivermann, 4. Hermann Kolthoff, 5. Warse Hannebrock, je 20 Pfund,



Bauerschaft Hochstädte: Albert Warmer und Jürgen Jörding, je 20 Pfund



Bauerschaft Archel: Jan Völcker 20 Pfund.

1978,194ff
Bruns, Niederl. Rechte und Einkünfte in der Niedergrafschaft 1813/4


Darin Archivalie G 4146 FBA: Etat ehemaliger holländischer Domainen,



urspr. von geistl. Corporationen wie Kloster Windesheim, Sipkulo, Alberger-



gen, Weerselo und anderen



Darin S. 197: Kamps zu Scherhorn – ist bloß hofhörig



Kwade zu Bathorn – idem; Ensink zu Bathorn / Gulden, 1 Stüber, 8 Pfennig 



Koops zu Bathorn – ist bloß hofhörig, Schiphanen zu Scherhorn (wie Ensink)

1978,275ff
H.H. Bechtluft, Markengrenzen an der Aa,



darin S. 276 und 278: Tatsächlich scheint es dort bestimmte gemeinsam genutzte Markengebietet gegeben zu haben, denn eine Kartenskizze (von August 1681) spricht ausdrücklich von der „Ringer und Scherhorner marckt“. ... Scheerhorner Bauern nahmen kilometerweite Wege durch das Hochmoor in Kauf, .. .hatten seinen Grund in den natürlichen Bodenvoraussetzungen: Im flusstal der Aa trafen sie auf Niedermoorflächen, die – immerhin al Gras und Weidelan genutzt werden konnten.“ Scheerhorn öfter im Artikel gen.

1978,294
Foto Haus Sauvagerd bis 1928 in Wilsum = vormals EAK

1978,302
Foto und Geschichte von Jenne van Engen, Eschebrügge

Jahrbuch 1979

1979,048-057
C.-H. Schröder, Naturschutzgebiet „Vechtealtarm Kalle“, mit Farbfotos

1979,059-068
H. Hensen, Chronik Bierlink, Kl.Ringe 1669 – 1836, 

darin auch Arkel, Scheerhorn

Jahrbuch 1980

1980,14ff, 
H. Voort, Die „außerordentlichen Gefälle aus den eigenbehörigen Höfen in der 

Grafschaft Bentheim, Darin S. 24 Tabelle „Erbwinnung und andere 

Verdingungen von 1573 bis 1578, Darin: 1577 Hemke Scherhorn, 60 dlr, 8 st

1980,191-193
H. Hensen, Hollandgänger: = Familiengeschichte von drei Brüdern Maathuis,



die um 1720 von Tinholt aus in die Niederlande verzogen sind.

1980,244-256
Mitgliederliste Heimatverein: Hoogstede: Anni Bartels, Jan-Hindrik Bleumer, Dietrich Gebhardt, Tinholt, Berend Harms-Ensink, Gert Hessels Scheerhorn, Albert und Hermann Koops, Scheerhorn, Heinrich und Johann Köster, Hermann Kronemeyer, Jan Maathuis, Scheerhorn, Jan Ringena, Dieter Schowe, JohannesWortelen, Kalle.

Hoogstede 14 Mitgl, Wilsum 32, 

Jahrbuch 1981

vollständig durchgesehen, nichts gefunden

Jahrbuch 1982,277

Berend Scholten, Gedicht: Auf Wiedersehen Freunde 


Jahrbuch 1983

1983,85-94
H. Voort, Eichen und Schweine auf Grafschafter Höfen im Jahre 1587



Dazu Anhang (aus: FBA, VI. Rep. A KKK, Bentheimsches Lagerbuch)



nennt unter Emblikum – Scherhorn – Joerdinck (Zahlen für Bäume u. 



Mastschweine ausgelassen)

Jahrbuch 1984

1984,151-155
Hans Borggreve, Alte Bibel- und Gesangbuchbeschläge aus der Grafschaft

1884,173-178
Lucie Rakers, Alte Bräuche und Volksreime aus der Grafschaft Bentheim

1984,235-270
D. Maschmeyer, Neue archäologische Funde in der Grafschaft Bentheim



Darin s. 235 erwähnt: April 1983, Untersuchung in Hoogstede, Pferdekamp



(Flurstück Wechaas), spätvölkerwanerungszeitliche („sächsische) 



Siedlungsspuren)

Jahrbuch 1985

1985,59
G. Brinkmann, Die Besiedlung des Echteler Feldes (Feldbahn von Vorwald)

1985,61-77
A. Rötterink, Die „Boon“ im Aatal

1985,252-255
Gosink, Kuipers, Die Geschichte der Bentheimer Eisenbahn



Darin: Komitee Kreisbahn, u.a. Pastor Nyhuis, Hoogstede

1985,280-284
H. Hensen, Ok de Schollen begünnen weär bij „Null“ (Vorwald 1945/46)

1985,289f
Jan Mülstegen, Et drama in’t venne (Harm Wulf und Hinnek van Ekenhoff)



vgl. JB1987,257ff, J.Mülstegen, Slimme Joaren, Wulfs Jan-Hinnek - Getelvenn

Jahrbuch 1986

1986,7.13
W. Friedrich, H. Voort, Zwei Artikel über Haus Echteler

1986,91-105
Rohr, Straukamp, Einmarsch der alliierten Truppen in die GB 1945

1986,157
H. Hensen, Keltische Sprachreste im Plattdeutschen



Darin S. 157 leja-li: fließen, auch langsam dahinfließendes Gewässer



Der Name Lee, Nebenfluss der Vechte, könnte davon hergeleitet sein.

1986,159
A. Rötterink, Brauchtum im Kirchspiel Emlichheim

1986,165-170
Jan Jeurink, 200 Jahre Namengebung in der Gemeinde Kalle (1740-1938)



Sehr gute Übersicht

1986,195-206
W. Pflug, Die Entwicklung des Omnibusverkehrs in der GB

1986,207ff
G. Terwey, Trinkwasserversorgung im Landkreis,



Darin S. 207, 1953 bis 1965 Gem. Hoogst. Scheerh, Kalle, Tinholt

1986,312-323
J. Mülstegen, Roggemäijen en döschen voar’n veärtig joar (mit Fotos)

Jahrbuch 1987

1987,113-127
Günther Nietsche, Eingliederung der Vertriebenen in Emlichheim und



Umgebung nach dem 2. Weltkrieg, darin S. 126: Hoogstede – „Im Berg“

1987,243
H. Hensen, „Wottelharm“ bij Abukir  /(1798 Seeschlag von Abukir)

1987,299f
Buchbesprechung, Dr. Elke Suhr, Die Emslandlager. Politische und wirtschaftliche Bedeutung der emsländischen Konzentrations- und Strafgefangenenlager 1933 – 1945. 300 S. 31 Abb, 32,- DM, Donat und Temmen Verlag, Bremen 1985


Darin: Kap. 3 und 4: damaliges deutsches Arbeitssymbol: Spaten


schufen Kulturland, das durch den Einsatz von Dampfpflügen schneller hätte kultiviert werden können „Kerls, Soden wollen wir sehen“ hieß die oft gerufene Parole...

(jeweils vier Soden)

Wirtschaftliche Bedeutung, Reichsarbeitsdienst, RAD

Jahrbuch 1988

1988,31-39
Jan Wilde, Das Kirchenrechnungsbuch der Pfarrkirche Emlichheim



zur Zeit der Reformation, (1542-ca.1630) (Kleinodien der Kirche von Zwolle

zurückgekauft, Wiedertäufer Problem?)



Darin S. 36, Ältester Egbert tho Annebroke (Hannebroek?)



Es gibt eine maschinenschrift des Textes von Dr. Edel!!1

1988,40-44-
Zein Stokman, Das Schulwesen der Grafschaft im Lichte der Bentheimer



Kirchenordnung von 1709.

1988,65
Z. Stokman, Küster- und Lehrerfamilie Tineken in Emlichhim



Pastor ab 1614, Pest 1624 ua

1988,187-202
H. Hensen, Coevordener Damm „Hochverehrter Landesvater“ neue B403 

1988,293-311
Heinrich Kuiper, #ne preeke an de runde tafel.



HK (Berge, Veldh?) erzählt aus der Kriegszeit. Viele wichtige Einzelheiten

Jahrbuch 1989

1989,07-24
A. Rötterink, Niedergrafschafter Brauchtum... Bräuche und Festtage



unter besonderer Berücksichtigung des Emlichheimer Raumes

1989,065-
H. Voort, Von gräflichen „Friedewassern“. Fischereirechte in der Niedergraf-



schaft B. im 17. Jh.: Darin S, 71 Fischrechte in Tinholt, spätes 18.Jh.

1989,079
H. Voort, Die Vechtefähre in Laar. (ausführlich, ähnlich in Tinholt, Kalle, 

ca.1750 – 1841 beschrieben

1989,141-149
G.J. Zager, Die Raiffeisen-Warengenossenschaft Großringe

1989,164-170
Hermann Ekenhorst, Ruimedink und Marken des Gerichts Emlichheim



darin S. 166-170, Tinholt, Beschreibung  der Mark Scheerhorn S. 170



in der Zeit von 1324 – etwa 1500

1989,189ff
H.-J. Schmidt, 400 Jahre Bentheim-Tecklenburger Kirchenordnung

1989,211-215
B. Krabbe, Eine altref. Familie in Gildehaus zur Zeit der Abscheidung



(Jan Berend Krabbe, Ururgroßvater, um 1841, auch Gronau – Terdenge)

1989,217-220
W. Friedrich, Unwegsames Moor wurde zum „blühenden Garten“



eigentl. Itterb., Getelo, gute Fotos Torfstechen, „Baggeltörf“,  Ottomeyer u.a.

1989,222
Landfrauenvereine entstanden 1974 Osterwald, 1983 Emlichheim

1989,303-306
H.Hensen, Ein Kosakensäbel in Itterbeck



berichtet über die Franzosenzeit, schon 1794 – 1813; Friedenseichen 1913



auch in Kleinringe – also auch in Hoogstede (Verweis auf JB 1979,S.67)

Jahrbuch 1990

1990,048
Burg Bentheim 2 x auf Giebelsteinen in Amsterdam: St. Jacobsstr. 40, und



Bethanienstr. 45

1990,128ff
W. Friedrich, Neuenhaus – einst größter Grafsch. Viehmarkt, 

mit Foto Kleedwagen

1990,197ff
J. Kohlhase, Der 2. Veldhauser Ablassbrief von ca. 1456-1458



Pfarrkirche von Veldhausen wird von Neuenhaus zurückverlegt

1990,233
H. Hensen (+) Emlichheims kirchliche Vergangenheit und Gegenwart, 1484

1990,255
W. Friedrich, Foto Firma Ottomeyer beim Tiefumbruch des Moores

1990,313ff
Maron C. Fort, Plattdeutsch – Deutschlands erste Sprache

Jahrbuch 1991

1991, 093-103
Jan Jeurink, Essen und Trinken um die Jahrhundertwende, mit Fotos



u.a. Bäuerin in Werktagstracht, Arkel 1937, 

1991,173ff
Gerrit Jan Zager, Die Generalteilung der Ringer Mark (ab 1819)

1991,197-240
Gregor Santel, Neuringe, Entstehung einer Grenzgemeinde



mit sehr schöner Karte „Kabel Bentheim im Jahr 1776“, mit Bathorn, 

Scheerhorn, Berge eingezeichnet (S. 207) und anderem Kartenmaterial.

1991,286-
Jan Jeurink, Met Kohne und Peere unner Stroadak wunnen,



Mit Fotos von Hoogsteder, Kaller (?) . Höfen, Scheune Arkel 1935,

Jahrbuch 1992

1992,083-090
H.Piepenpott, Von Span- und Haubenschachteln (versch. aus Osterwald!)Fotos

1992,091-099
Axel Mey, Ursprung des Bentheimer Kloats (Kloatscheten)

1992,133-137
G.J. Zager, Holz- und Markengericht in Ringe 1671

1992,179-
H. Lensing, Die Presse in der GB während der Weimarer Republik (Zeitungen)

1992,241
G.J.Beuker, Eine Boo

1992,245-266
Jan Jeurink, Die alte bäuerliche Großfamilie



mit Fotos, u.a. Schule Hoogstede 1892 (ca.27 SchülerInnen – mit Haube)



und „Haubenmacherin“ (S. 261) (von W. Friedrich - - Fenna F. fragen)

1992,271-274
Jan Jeurink, Hohnere brachden’t Gäild für Winkelware 



mit drei Fotos von Dr. Jeurink

Jahrbuch 1993

1993,027-030
G.J. Zager, Die Bathorner Lee (mit Karte, Leegraben)

1993,101-116
Jan Jeurink, Bevölkerungsentwicklung Kalle 1810 – 1938 



mit Fotos: Vechte vor 1959, Geert Ensink gen. Weermann, Bgm Kalle,



Scheune mit Strohdach 1939, Jan+aale Schroven 1938, Karte 1855/56

1993,131-
P.Germer, Kundschaft des Stellmachers Schnieders in Wietmarschen



(1830-1870, darunter S.132 Gröne Kalle, Bolle+Alferink Scheerhorn,



Wiggerk Bathorn, Jorinck, Bulman und Schmit von Hoogstede)

1993,158-
E. Goevert, Grafschafter Wochen-Rundschau 1924-1933



darin S. 158, 160 Lehrer Hermann Bleumer, seit 1923 in Osnabrück

Jahrbuch1994

1994,085-094
H. Voort, die Kollatoren der Kirche in Emlichheim, darin



S. 87: Graf Ernst Wilhelm 1668 kath, 1671 Zuweisung der Niedergrafschaft



zur Diözese Münster, vor 1700 wieder kath. Gottesdienst in Emlichheim,



1712 kath. Kirche erbaut mit Glocke; seit 1710 erhält der kath. Missionar



in Emlichheim anfangs 60, dann 50 Reichsthlr jährlich vom Fürsten S.89,



1824 gehen die acht kath. Gem. der Grafschaft zum Bistum Osnabr. über



1854-1857 Klagt die kath. Gem. Eml. auf Unterstützung durch d. Fürsten, S.92



1859 entschieden, Fürst zahlt 62 Gulden jhrl. – Ablösung möglich

1994,171-184
H. Titz, (Bearb.) (Hitler)Jugend im Dritten Reich, (mit vielen Einzelheiten!)

1994,203-248
H.Lensing, Presselandschaft der Grafschaft bis 1945 (insg. 19 Zeitungen!)



Darin S. 211: Reformirte Monatsschrift, Beilage von „Zeitung und Anzeigen-



blatt“ wurde 1881-ca.1905 maßgeblich von Pastor Nyhuis, Arkel gestaltet!

Jahrbuch 1995

1995,005
H. Voort, Vier Jahrhunderte Jahrmärkte in Uelsen, 

darin S. 14 aus Graf. Hauskalender 1935 „Märkte – Tafel für 1935“


mit den monatlichen Märken in Emlichheim und Veldhausen

1995,069
H. Voort, Benth. Oberkirchenrat an der Wende zum 19.Jh. (1750-1810)

1995,102-117
 Gregor Santel, Der Ringer Pfahl, darin: Bathorn-Ringer Markengrenze (Karten

1995,197
Albert Rötterink, Genossenschaftswesen, darin S. 210f: Kurzgeschichte der 

Volksbank Hoogstede, gegr. 15.09.1923, mit Foto

1995,241
H. Lensing, Der Deutsche Bauernbund (DBB) in der Grafschaft Bentheim,



darin S. 251: Am 10.11.1926 in NOH Landwirt Warmer aus Scheerhorn 1.



Vors. im Kreisverein, Gert Ensink aus Kalle Stellvertreter; S. 257 „Der DBB 



war in der Graf. auf prot. Gem. beschränkt, wobei in der NG die Dörfer



Berge, Kalle, Scheerhorn und Hoogstede den Schwerpunkt bildeten.“

1995,262
G. Bramer, Bahnpost auf der Bentheimer Eisenbahn, Abb. Bahnpost-Stempel

1995,303-306
Irmgard Maschmeyer, Ein Hausgrundriß des frühen Mittelalters in Hoogstede-

Pferdekamp (östl. des Hofes Stroot, Apr. 1983). Verweis auf wiss. Artikel über

diese Grabung: F. Both, Eine sächsische Hofwüstung des späten 8. und 9. Jhdt. bei Hoogstede in: Nachrichten aus Niedersachsens Urgeschichte, Bd. 60, 1991, S.101-112

Jahrbuch 1996

1996,285-290
 I. Maschmeier, Arkel – Archäologische Notgrabung




= Hervorragende Darstellung der Arkeler Geschichte, gjb, mit Fotos

Jahrbuch 1997 

1997,119
G.J. Zager, Siedlungsgeschichte der Gemeinde Ringe, mit Karte auch von 

„Calle, Arkel, Bathorn, Scheerhorn, aus Visch, 1820 „Geschichte der 

Grafschaft“

1997,123-
Heinrich Voort, Das Inventar einer Leibzucht in Hoogstede 



aus 1781, Kaelmanns Stätte auf Hochstäte, Familie Wehrfester geht in alt+jung



Verweis in Fußnote 2 auf FBA in Burgsteinfurt, F Akte 1190

1997,127
J. Mülstegen, Alte und neue Wege, ua. von Neuenh. über Veldh. nach Hoogst,



S. 129 Tinholter Fähre Betrieb erst nach dem letzten Krieg eingestellt



S. 131 Zur Reformationszeit GB ca. 6.000 Einwohner, 400-500 J. früher 

weniger

Jahrbuch 1998

1998,005-030
H.Voort, Kommunale Selbstverwaltung von Emlichheim in ihrer geschichtl.



Entwicklung. Darin viele Hinweise auf Gildschaft Scheerhorn, ua. S. 6f 1639,


S. 9 1791 Scholte van Arkel; S.10 1800 Gildschaft Scheerhorn mit den Bauer
schaften Scheerhorn, Bathorn, Hochstaedt, Berge, Tinnholz, Calle

1998,109-116
H.Voort, Jahrmärkte in Emlichheim, seit 1549, mit „Märkte-Tafel für 1935“



und Foto „Viehhandel in Emlichheim, 15.05.1937“

1998,159-
H. Voort, Beisitzer am Emlichheimer Gericht ...



genannt 1448 Hinrich Koster, 1488 Gheert Schoemaker toe Velthusen,

Jahrbuch 1999

durchgesehen, nichts gefunden gjb

Jahrbuch 2000

2000,005-020
H. Voort, Absatz und Verwendung Bentheimer Sandstand in 8 Jahrhunderten,



darin S. 11 Sandstein-Transport auf der Vechte 1781-1792, Zahl d. Fahrten

2000,167-182
H. Voort, Die Ausbildung der ev.-ref. Volksschullehrer in der GB im 19. Jh.

2000,183
G.Küpers, Ackerwagen und Karren in der GB, S.183 Foto: Kleedwagen um 

1920 auf dem Viehmarkt in Neuenhaus, Samml. U. Göhler

2000,257-262
Redelf Ennen, Die Vechte S. 258 Frachtgüter 1700-1900, Vechteregulierung

2000,263-
 Heinrich Voort, Vechtefurten Niedergrafschaft, 1850

Jahrbuch 2001

2001,023-036
H.-J. Schmidt, Bentheimer Kirchenordnung von 1708

2001,037-062
G. Plasger, Haager Vergleich 1701 und Stellung Oberkirchenrat 1613-1884



mit Fotos von Gemälden versch. Grafen, Ravensperger, Fürstbischof v.Galen

2001,123-
H. Voort, Neuenhaus und der Bau der Lee-Brücke in Osterwald,




mit verschiedenen Karten aus versch Zeiten

2001,170-174
G.J. Zager, Kiefernwald in Scheerhorn-Berge (Berger Feld, Berger Sahara),



beruft sich auf StAOS Rep 350, Nr. 749 ; gjb vgl. Rep. 350, Nr. 13387

2001,175-184
H. Voort, Ludwigsdorf – Versuch eine Gutsgemeinde zu gründen



(in 1883, 142 ha von Berge, 33 von Scheerhorn, u.v. Osterwald, G-dorf, Picc.)

Jahrbuch 2002

2002,056-
A. Kreyenbrink, Konfessioneller Friedhofsstreit Schüttorf 1853



darin S. 056 Gebühren für kath. Geistl. für Beerd. auf gemeinschaftl.

Friedhöfen

2002,077-
A. Rötterink, Sonntag in der Grafschaft – Blick zurück (mit vielen Hoogsteder



Fotos: Geblümte Hauben, 1938; Sonntagskleidung 1938, Slippjasse, Schwarzer 

Hut, Kirchgang (alles 1938)

2002,119-128
Björn Schowe, Die Volkssage. mit Beispielen aus dem Landkreis Gr. Benth.

2002,163-
H. Voort, In NOH entstand 1876 das Katasteramt. Zur Geschichte Katasterver.

2002,221-244
H. Voort, Zum bäuerlichen Erbrecht in der G.Benth.: Jahrmale und Traujahre



darin S. 224f: Evert Lucas van der Calle, 1776 Bezug: STAO, Rep.955,Nr.83

2000,342
Gedicht Erinnerung an einen alten Hof, von Ricarda Ranft-Koschek:


Anfang: Als ich noch Kind in Hoogstede war ... (wo jetzt Kreissparkasse)

Jahrbuch 2003

2003,101-108
Heinrich Volkers, Schulreformen in der Grafschaft B. seit dem Jahre 1604

2003,145-160
H. Voort, Die historische Leebrücke in Hohenkörben,



Darin S. 145 Übersicht über Lee: 29 km, 275 km2, 

2003,189-208
H. Voort, Der Wechsel von Eigenbehörigen in der Gr. Bentheim

2003,355-
Oppel + Nibbrig, Renaturierungsmaßnamen im Naturschutzgebiet 

„Hochmoor Ringe“

Jahrbuch 2004

2004,059
Noch zu Beginn des 19. Jh. verkehrten auf der Vechte etwa 1200 Vechte-



schiffe jährlich, 1838 waren es noch 250 und 1862 nur noch 20.

2004,099-114
H. Voort, Vechtestauwerk bei Frenswegen, darin Tabelle Schiffsverkehr



1890-92 über 200 Schiffe jährlich, 1901-1906 40- 70.

2004,129-
 G. Vrielman-Jacobs, Niedergrafschafter Hollandgänger,



mit Namensverzeichnis von 1864 S. 136f , von 1865 S, 148; von 1866f S.151



darunter  7 Bathorner, 8 Hoogsteder und 11 Hoogsteder sowie 6 Kaller Namen

2004,268 
Foto Lager Bathorn,



Hubert Titz, Zwangsarbeiter und K-gefangene in der Grafschaft

2004,249
1904  Brief von Lehramtsbewerber Wilhelm Lange an Ortschulinspektor



Pastor Jung, Veldhausen bei Arkel ...

2004,331
Foto: Blanke am Scheerhorner Bruch im zweiten Jahr (= Wasserfläche)

Jahrbuch 2005 

2005,083
H. Voort, Grenzen Osterwald, darin Foto Karte mit Scheerhorner Ballast

2005,101
H. Voort Bildung Wegeverband Niedergrafschaft, Darin E pro Kirchspiel



1855: Kspiel Eml. 2949 E, Kspiel Arkel 1356, Laar 469, Lage 432, Wietm.867

2005,149
H.-J.Schmidt, Änderungen Benth. Kirchenordnung, darin 



S. 153 monatliche Buß – und Bettage (vgl. Kapelle Arkel, Schreiben Tinholt)



S. 165 27.04.1824, Landdrostei Osn. erlässt „Bekanntmachung, die Verbesse-



rung des niedern Schulwesens in der Grafschaft Bentheim betreffend“

2005,199-222
H.-J. Schmidt, Der Katerberger Katechismus, von 1809, viele Auflagen

2005,269
Foto Lager Bathorn,



267-73
Hubert Titz, Zwangsarbeiter und K-gefangene in der Grafschaft

Jahrbuch 2006

2006,027ff
H. Voort, Die Exekutive in der GB im 17. Jahrh. (ausf. Rechtsgewalt)

2006,117-141
H.-J. Schmidt, Bentheimer Artikel von 1613 (Glaubensbekenntnis)

2006,187-210
Dietmar Hasse, Die Genossenschaft der linksemsischen Kanäle (LKG)



Darin Infos zum Coevorden-Piccardie-Kanal 1881-1884 bis 1972, S. 200ff

2006,211ff
H. Voort, Vom Heimfallrecht bei Höfen in der GB, darin: 1837 waren 757 



Höfe eigenhörig, davon 300 in der Niedergrafschaft, 

2006,339ff
J. Mülstegen, Was Großvater noch wusste: S. 347 Preise für ein Fahrrad zw.



1900  und 1930

Jahrbuch 2007

2007,07-21
H. Voort, Flusskorrektion und Entwässerung: Die Bildung der Genossen-



schaft zur Melioration des Leegebiets
2007,33-40
H. Voort, das Holz- und Markengericht von Scheerhorn
2003,199-208
Schulen im Kirchspiel Schüttorf, darin u.a.




Samern 1884-1904 Lehrer Kwade aus Bathorn, anschl. i. Suddendorf




S-dorf   1889-1896 Lehrer Schievink aus Hoogstede / Itterbeck




Neerlage       - 1861 Lehrer Struve (Stroeve, gjb) anschl. n. Ringe

2003,251-268
H. Lensing, Nationalsozialismus in der Graf. B. (insb. Uelsen) 1923-1933


darin u.a. 
GB 1928 zum Gau Weser-Ems unter Gauleiter Carl Röver (1889-1942)




Ortsgruppe Emlichh, Leiter A. Borgmann, K-Ringe, 15 Mitgl. in 1930




Hauptlehrer Jan Albert Blekker (1884-1942)  weiter

S. 261 „In Uelsen selbst war der SA-Sturm III 4 /62 unter Führung von Karl Haas beheimatet. Ihm gehörten die SA-Mitglieder in Uelsen (20), Emlichheim (7), Hoogstede (12), Itterbeck (10) und Wilsum (8) an. (Im Mai 1931)

S. 263: Ergebnisse der Reichstagswahlen GB 1919- 1933  

S. 265 Wahlresultate NSDAP in der GB 1924 – 1933, (1933 in Scheerhorn 90,8% NSDAP)

Abgeschlossen 03.01.2007 gjb.

Ergänzungen bitte melden, ebenso wer noch fehlende Jahrbücher hat.

Siehe weiter: Graf. und Emsl. Familienkunde

Beiträge von Pastor Jan Ringena zur Geschichte in:

Gemeindebriefe Ev.-ref. Gemeinde Hoogstede

GJB 27.07.2006

Der Grafschafter, besteht ab. 1. Jg. 1920 (Lt. JB 2004,244)

vorhanden und in den Inhaltsangaben durchgesehen: 1953 bis heute

